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öffentlich 

 

Gemeinderatssitzung vom 18.05.2021 

 

 

 

Beschlussantrag: 

  

Der Gemeinderat stimmt zu die Mittel i. H. v. saldiert 2.055.766,95 € gem. der Liste übertragbarer 
Haushaltsansätze vom Haushaltsjahr 2020 in das Haushaltsjahr 2021 im Rahmen des Jahresab-
schlusses 2020 zu übertragen. 

Übertragung von Haushaltsmitteln Jahresabschluss 2020 



Sachverhalt: 

Mit dem Haushaltsplan 2020 wurde eine Vielzahl an Maßnahmen im investiven und auch dem 

konsumtiven Bereich beschlossen. Nicht alle dieser Maßnahmen konnten im Haushaltsjahr 

2020 (vollständig) durchgeführt werden. Die noch übrigen Mittel können gem. § 21 GemHVO 

in das folgende Haushaltsjahr übertragen werden. 

Diese Übertragung erfolgt im Rahmen des Jahresabschlusses 2020 in das Haushaltsjahr 

2021. 

Es sollen sowohl Einnahmen (Konto beginnt mit 6) i. H. v. 974.937,00 € als auch Ausgaben 

(Konto beginnt mit 4 bzw. 7) i. H. v. 3.030.703,95 € übertragen werden. 

 

 

 

Dürr, Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: 

- Liste übertragbarer Haushaltsansätze 



2.295.395,66 757.500,00 896.781,54 139.281,54 2.055.766,95

Art Objekt Objekt Bezeichnung Konto Erm a VJ (2019) Planansatz 2020 Ist 2020 Abw. I/P Übertrag von 2020 nach 2021
investiv 711330000000 Grundstückserwerb allgemein 78210000 95.034,03 0,00 804,66 804,66 94.229,37
investiv 721100100100 Ganztagesgrundschule 68110000 -500.000,00 -600.000,00 -688.000,00 -88.000,00 -412.000,00
investiv 721100100100 Ganztagesgrundschule 78710000 1.681.103,58 1.100.000,00 1.077.245,80 -22.754,20 1.703.857,78
investiv 721100100101 Außengelände Campus Werbach 68100000 -204.000,00 -150.000,00 -81.063,00 68.937,00 -272.937,00
investiv 721100100101 Außengelände Campus Werbach 78710000 376.000,00 380.000,00 131.568,96 -248.431,04 624.431,04
investiv 736500101300 Umbau Schule zu Kindergarten 78730000 0,00 50.000,00 0,00 -50.000,00 50.000,00
investiv 751100000101 BPlan "Oberes Tor links der Straße III" 78210000 95.466,00 0,00 90.696,00 90.696,00 4.770,00
investiv 751100000101 BPlan "Oberes Tor links der Straße III" 78720000 5.972,95 0,00 5.270,30 5.270,30 702,65
investiv 751100000102 Sanierung Altort 78710000 6.464,78 0,00 3.538,86 3.538,86 2.925,92
investiv 751100000103 Änderung Bebauungsplan "Strut" 78720000 5.000,00 0,00 0,00 0,00 5.000,00
investiv 753300000000 Eigenmaßnahmen Wasserversorgung 78720000 0,00 200.000,00 4.562,84 -195.437,16 195.437,16
investiv 753800000201 Phosphatfällungsanlage 78312000 0,00 36.000,00 0,00 -36.000,00 36.000,00
investiv 754500000000 Umrüstung LED Gesamtgemeinde 68100000 -5.000,00 -5.000,00 0,00 5.000,00 -10.000,00
investiv 755300000000 Neugestaltung Friedhöfe 78720000 10.312,44 25.000,00 10.670,41 -14.329,59 24.642,03
investiv 757300000000 Breitbandausbau Gesamtgemeinde 78140000 18.600,00 0,00 0,00 0,00 18.600,00
investiv 757300000100 Mehrgenerationenhaus 68110000 -27.207,00 -300.000,00 -20.550,00 279.450,00 -280.000,00
investiv 757300000100 Mehrgenerationenhaus 78710000 737.648,88 0,00 360.644,71 360.644,71 250.000,00
konsumtiv 11220000 Umstellung §2b UStG 44290400 0,00 6.000,00 1.392,00 -4.608,00 4.608,00
konsumtiv 42400000 Eingangstür Schwimmbad 42120000 0,00 3.500,00 0,00 -3.500,00 3.500,00
konsumtiv 36300000 Familienzentrum 44290000 0,00 12.000,00 0,00 -12.000,00 12.000,00



 
Bauamt 
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Nr. V/2/2021 
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Gemeinderatssitzung vom 18.05.2021 

 

 

 

Beschlussantrag: 

  

 
Der Gemeinderat erteilt den Auftrag für das Angebot 2, zu einem Angebotspreis von 16.676,90€ brutto  
Der Auftrag wird an die Fa. SteinService Pohli aus Grafenrheinfeld vergeben. 

Ganztagesgrundschule Werbach 
Aufbereitung der Natursteinböden und Treppen 



Sachverhalt: 

 

Der Umbau der Ganztagesgrundschule steckt in den letzten Zügen. 

Der Natursteinboden konnte wie angedacht ohne große Schäden erhalten werden. 

Durch die über 30 Jahre Benutzung sind natürlich einige Kratzer und Abplatzungen am Boden 

und Treppe festzustellen. Auch die eigentliche Rutschhemmung ist nicht mehr nach den gülti-

gen Vorgaben gegeben. 

Aus diesen Gründen soll der Boden geschliffen, die Abplatzungen bearbeitet und alles danach 

neu eingelassen werden, um einen Langzeitschutz wieder herzustellen. 

 

Zwei Alternativen stehen zur Ausführung: 

 

Alternative 1: ________________________________________________ 12.208,69€ 

Reinigungsschliff (ohne Ausbesserung von Kratzern, Unebenheiten etc.) 

Ausbesserung der Ausbrüche 

Imprägnierung  

 

Alternative 2: ________________________________________________ 16.676,90€ 

Wie Alternative 1 nur mit Planschliff zur Beseitigung der Kratzer und Unebenheiten 

 

In der eigentlichen Kostenberechnung waren 61.000€ netto für Estricharbeiten und Bodenaus-

tausch vorgesehen, die nun so nicht kommen und die anfallenden Kosten dadurch abgedeckt 

sind. 

 

Aus diesen Gründen empfiehlt die Verwaltung die Ausführung der Variante 2. 

 

Die Firma schafft mit dem vor Ort befindlichen Fliesenleger zusammen. Um einen reibungslo-

sen Arbeitsablauf gewährleisten zu können und um Bauverzögerungen zu vermeiden, wurde 

auf Alternativangebote verzichtet. 

 

 

 

Dürr, Bürgermeister 

 

 

Anlagen: 

-  


